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Bécs – kirándulás és városismereti verseny 2. forduló 
Kategorie 2 

 
 
 
 
 
I. Entscheiden Sie, ob die Aussage richtig (R) oder falsch (F) ist! 
 
 
 
1. 
 

Der Donauwalzer von Johann Strauss gilt als offizielle Landeshymne des 
Bundeslandes Wien. 

 

2. 
 

Die Abkürzung OSZE steht für die Organisation für singende Zusammenarbeit in 
Europa. 

 

3. 
 

Die SPÖ hat die absolute Mehrheit an Sitzen im Gemeinderat (über 50%)  

4. 
 

Das ORF_Zentrum ist im 13. Bezirk von Wien, am Küniglberg.  

5. 
 

Der Mineralölkonzern OMV hat in Wien seinen Sitz.  

6. 
 

Lieblingssport der Wiener ist Fussball.  

7. 
 

Der Wiener Prater ist grösser als der Central Park in New York.  

8. 
 

Die Universität Wien (gegründet 1365) ist die älteste Uni im heutigen deutschen 
Sprachraum. 

 

9. 
 

Der internationale Flughafen von Wien heisst Wien-Schwechat.  

10. 
 

Das erste Kaffeehaus wurde im 17. Jahrhundert von einem Franzosen gegründet.  

11. 
 

Die Staatsoper pflegt  die klassische Operntradition mit Aufführungen  in 
Originalsprache. 

 

12. 
 

Die 2 wichtigsten Glaubensgemeinschaften (römisch-katholische, islamische) 
haben in Wien ihren Sitz.. 

 

13. 
 

Das Bundesland Wien hat keine Grenze zu einem Nachbarstaat von Österreich.  

14. 
 

Das Kennzeichen von Wiener Kraftfahrzeugen ist W.  

15. 
 

Die österreichische Hauptstadt ist die bevölkerungsreichste Stadt (über anderthalb 
Millionen Einwohner) im Land. 
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II. Unterstreichen Sie die richtige Antwort! 
 
16. Das Stadtgebiet ertreckt sich … . 
a, südlich der Donau    b, nördlich der Donau 
c, beiderseits der Donau   d, nicht an der Donau sondern am Rhein 
 
17. Seit wann sind die Stadtgrenzen unverändert? 
a, seit dem Revolutionsjahr 1848  b, seit der Stadterweiterung von 1904  
c, seit dem Ende des II. Weltkrieges 1945 d, 1954 
 
18. Wie ist der Name des 1. Bezirks? 
a, Josefstadt     b, Innere Stadt 
c, Leopoldstadt    d, Donaustadt 
 
19. Was ist für das Klima von Wien nicht typisch? 
a, Die Winter sind milder als die in den Alpen. 
b, Es gibt mehr Frosttage als Sommertage. 
c, Übergangsklima mit mediterranen Einflüssen aus dem Westen. 
d, Die mittlere Niederschlagsmenge liegt bei rund 600m. 
 
20. Das Wappentier von Wien ist … . 
a, ein Bär     b, ein Adler 
c, ein Wolf     d, ein Pferd 
 
21. Der ungarische Name Bécs stammt aus … ab. 
a, aus der serbischen Sprache   b, der osmanischen Amtssprache 
c, aus dem modernen Türkischen  d, aus der slowakischen Sprache 
 
22. Wer ist der Vertreter der sogenannten „Wiener Klassik”? (Musik) 
a, Johann Strauss    b, Franz Lehar 
c, Ludwig van Beethoven   d, Franz Liszt 
 
23. Welche Wiener Speise kommt aus der ungarischen Esskultur? 
a, Wiener Schnitzel    b, Sachertorte 
c, Gulasch     d, Palatschinken 
 
24. Welche Aussage ist falsch? 
a, Der Stephansdom zählt zu den meistbesuchten Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
b, Das grösste Fussballstadion von Wien ist das Ernst-Happel-Stadion. 
c, Das Wiener Trinkwasser stammt aus der Donau. 
d, Der international bekannteste, erfolgreichste, österreichische Popmusiker in den achziger 
Jahren war Falco. 
 
25. Was ist richtig? 
a, Der höchste Punkt in Wien ist Lobau mit 151 m ü.A.. 
b, Die nord-südliche Ausdehnung der Stadt beträgt 22,4 m. 
c, Der tiefste Punkt ist der Hermannskogel. 
d, Die Telefonvorwahl von Wien ist 01. 
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III. Die folgenden Fragen beziehen sich auf die Geschichte der Stadt Wien in der 
Reihenfolge der Punkte im Inhaltsverzeichnis (2.1.-2.9). Sie können die Fragen 
immer mit einem richtigen Wort/oder kurz beantworten. 
 
 
26. Wo war die entscheidende Schlacht gegen die Magyaren, in der die Ostfranken siegten? 
(2.1.) 
 
 
27. Wie nennen wir das katholische Orden, das in der Rekatholisierung/Gegenreformation 
eine grosse Rolle spielte? (2.2) 
 
 
28. Was schützte die Stadt 2 Monate lang im Jahre 1683? (2.3) 
  
 
29. Welche Krankheit dezimierte die Bevölkerung der Stadt in dieser Zeitepoche? (2.4) 
 
 
30. In welchem Jahr hatte Wien eine Million Einwohner? (2.5) 
 
 
31. Wie viele Leute wurden in den Zusammenstössen von 1927 getötet? (2.6) 
 
 
32. Ab diesem Datum griffen Kampfflugzeuge die Stadt im 2. Weltkrieg? (2.7) 
 
 
33. Was bekam Österreich mit dem Staatsvertrag von 1955 zurück? (2.8) 
 
 
34. An wievielter Stelle steht die Stadt Wien in der Hinsicht Lebensqualität? (2.9) 
 
 
35. Wie gross ist der Anteil der Parkanlagen, Wälder und anderen Grünflächen? (2.9) 
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IV. Füllen Sie die Tabelle mit den fehlenden Wörtern aus dem Kasten aus! 
 

 
36. 

 internationale Tagung 

37. 
 

Heimatbasis der Austrian Airlines 
Group 

 

38. 
 

 Der 150. Todestag 

39. 
 

Einwohnerzahl  

40. 
 

 Schlösser in Wien 

41. 
 

Wienerlied  

42. 
 

 Andenken an einen berühmten Psychologen 

43. 
 

WUK  

44. 
 

 Wiener Philharmoniker 

45. 
 

Donaustädte verbinden  

46. 
 

 im Mittelalter gegründeter Schultyp 

47. 
 

Einsatzort schnell erreichen  

48. 
 

 Radiosender 

49. 
 

Wahlbeteiligung  

50. 
 

Städtepartnerschaft  

51. 
 

South Vienna  

52. 
 

Nachbarstaat von Österreich  

53. 
 

Römische Ausgrabungen  

54. 
 

 Lipizzaner 

55. 
 

 Mischgetränk aus Wiesswein und 
Sodawasser 

 
Das Mozart-Jahr 
feiern 

„Alma Mater 
Rudolphina” 

Ungarn Der 
Schnellkatamaran 

Archäologische 
Funde 

Musikstil Flughafen 40% Kongresszentrum steigen 
Feuerwehrkommando Jugendtreffpunkt Ohio Gespritzter Neujahrkonzert 
Das kaiserliche Erbe Antenne Wien Moskau Sigmund Freud 

Museum 
Hofreitschule 
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